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~'.!hr ge(!hrter Herr lInrtmnnnl 
'I', , " 

Zuniichst muss ich mich aehr ent8chuldigen,das8 ich so, Innge mit meiner Ant

wort gpzBg~rt habe,icil wnr nber nuch längere Zeit krnnk,und hntte' auch8~nat 

, " nll er hll nd nm I/n 1 S • 

.' .l 

Nun zur Snche,Soweit ich mich nn dns Dntum erinnere wnr ca nm I.April 1940, 

" 
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,~," 1,/') 'f'inem Sonntng,nls ich in der Heichsknll:dei in Delrlin die Weisung von i1itler er-
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hielt mich um übernächsten Tnge mit Quisling im Hotel Ang1eterre in Kopenhngen 

zu teffen.Stunde des Treffens wnr berei-ts nuf 15 Uhr featgeHgt.Hitl~r sngte mir, 

Quisling sei bereit,Angaben über St~rken und Dislokationen der Norwegischen Armee, 

Defestigungen und Artilleriestellungen In IInfenelinfnhrten und Fjorden zu mncheno 

Va.n Ergebnis der Deöprecnung 6011 te ich nRch meiner llücl{kehr dem Admiral näder' 

vortrngen.Bei der Besprechung mit llitler wnr nur deli Adj~it lIitlers,Genernl 

Schmundt nnwesend. Zur festgesetzten Zeit tr~f ich Quisling,den ich nur nach Bil-

dern knnnte,in der llotelhalle und ging mit ihm in sein Hotelzinuner.An dieser' Be-" 

~\ sprechung nahmen I,cine weiteren l'ersonen teil. 

Er cl'kliirte mir,dl\ss in I\llcl'!{ür'zester Zeit mit einer Lnndungder Englünder 

in ;\'orwegen zu rechnen sei,und dnss es im IntereElse Nowegeos liige,do.ss eine deut-

sCBe Lflndung der englischen zuvorkomme.Er führte sodnl1n nus,dflsS es fim giinstigsten 

sei,wenn eine Lnndung nicht nur im südlichen '1'ei1 (üslo,Bergen ).sodern fluch im 

l\onlen(Nnryik) erfolge.Do,zu sei ,jedoch die deutsche }'lotte nicht in der Lflge. 

Ich verhielt michhierzli schwcigend 1 dl\ ich mich nicht berechtigt fühlte,mit ihm 

iiber die best.ehenden l'liinc des O.K.W.zu h~sprechen.Auf die frngen nnch,den J::ffek-

tivstiirken IOnclit.e er Angnhp.n,die sich hl\urtsi~chlich nuf die $Chlfii.chung der Truppen-

flLii.rken durch lundwirtsclHdtl ichn Beurll\ub~ngell beachrünlete. 
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I"ernlJ .. mn.chte er Angn.ben über Hefe"tigungen in de,* Einfahrt nach ~ Oalu und 

llergon.I:;r gln.ubte nicht ,dn.ss die Küstonblltterien bei überraßchondem Auftauchen 

deutBchcr Schiffe sofort dn.s .feuer eröffnen wUrden,daßs l"ielmehr die Batterie".kom-

.. ürdi~n.t)ber Flugplii.tze un.d deren Belegung mnchte er n.uch einige brn.uchbn.re Angaben. 

Er liess sich ferner dn.rüber aus,dass in den Truppenteilen ein atn.rker Prozentsatz 

. sein1er Bewegung angehöre und dass deshalb mit einem energischen Wiederstand nicht 

zu rechnen sei. Das Ergebnis der Besprechung war in meinen Augen dürftig.lch war 

der Ansicht,dass QuiMli~g auf eine Beantwortung pr~ziaer milit~ri8cher Fragen nicht 

vorbereitet war,aber bereitwillig Auskunft gab über das ,'Was er wu~ste.Er hlltte 
{ .. 

... 

~ ... ielleicht auch erwartet,dll8s ihm von u,naerer Seit.e unsere Abstchten IIpezialisiert 

mitgeteilt 'WÜrden. 

Die Besprechung dauerte etwa 1 L/2 _.stunden. V(llrher und sp,ö.ter habe ich Quialing ,. 
r 

nicht ge8pochen • 

Hagelin habe ich einmal und zwar auf meinem Büro im O.K.W.geaproc.hen,Bolf'cit iel 

mich beainne·,ll'o.r es einige Wochen vor meinem Treffen mit Quialing.Er lfUrde mir von 

Bürlmer zugeschiclct.Dn. er für mich unvorbereitet :1.U mir kam,habe ich mich mit iim 

nur über allgemeine Fragen unterhalten und den Be/such als erste Fühlungsnahme be-

trachtet.1ch glaubte wohl,das8 ich mit ihm bei einer weiteren Besprechung in einen ::"1' 
I,.. (.~_:!'ür meine dienstlichen Belange nützlichen Kontakt kommen 'WÜrde,'Wolltc aber bei der 

, . 
ersten Besprechung nicht bestehende Verbindungen zum O.K.lrl. (Schulte-Mönting,)Btören. 

Ich habe ihn dann aber nie 'Wiedergesehen. 

Uber den Aufbr\g lide Lllporte ., ist mir 'nichts mehr in Erinnerung. Ich glaube abel 

nicht,dass Canaris mit der Idee eines Quislingschen Staatatreichea sympathisiert 

hut,da 'Wir wiederholt über Quisling und aeine Partei gesprochen haben und Clloaris 

immer der Ansicht war,dass die Partei Quisling keine wesentliche Anh~ngerschaft im 

Lande habe. Von einem Putschverauch veraproch er. sich nichts.Genllu so,wie er nach 

unserer Deset7ung Nor .. egens os für einen Fehler im Sinne.einer reibungslosun Beaat-
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:G1llng hielt. ,dom Lande eine nicht. Ton der Mehrhllit. dC8 norweghohGn Volk •• 
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getragene Rflgierung aufzuzwingen. 

loh bedauere Ihnen keine weit.eren I~ormationen geben zu kUnnen und bin 
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